
Konferenz der Schulaufsicht  

in Schleswig-Holstein 

An den 

Geschäftsführer des Bildungsausschusses 

Herrn Ole Schmidt 

Düsternbrooker Weg 70 

24105 Kiel  

per Mail: bildungsausschuss@landtag.ltsh.de 

Stockelsdorf, den 27.04.2021 

Sehr geehrter Herr Schmidt, 

die Konferenz der Schulaufsicht Schleswig-Holstein bedankt sich für die Möglichkeit zur 

Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Schulgesetzes, Gesetzent-

wurf der Landesregierung, Drucksache 19/2679.  

Folgende Änderungen bewerten wir ausdrücklich positiv: 

 § 16 Klarstellung des Nachteilsausgleichs

 § 24 Auslastung der Schulen

 § 25 Ergänzende Bemerkung: Der Ausschluss vom Unterricht in einem bestimmten

Fach ist ggf. kritisch zu bewerten, da ein Konflikt hier auch der Hinweis auf ein iso-

liertes Problem mit der Lehrkraft oder dem Fach sein könnte. Ein Ausschluss vom

Fachunterricht würde hier dem umfassendes Erziehungs- und Bildungsauftrag ent-

gegenstehen und vermeidet ggf. die Klärung der Störung Lehrkraft Schüler/in.
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§ 33 (3) und 106 (3) 

§ 34 (1) 

§ 39 

§ 68  Der Auftrag an Lehrkräfte, die Schülerinnen und Schüler bei der Wahrnehmung ihrer 

Rechte zu unterstützen, ist wichtig, da das bisher viel zu wenig Beachtung gefunden 

hat. 

 § 68 (9), 76 (5) und 84 (9)  
  
 

Kritisch betrachtet werden folgende Änderungen: 

§ 48 und 51:  Bisher wurde dieser Soll-Bestimmung nicht uneingeschränkt nachgekommen. 

Wir empfehlen daher die Vorlage der Schulentwicklungspläne auch bei den 

Schulämtern, da diese in der Region ohnehin häufig an der Vorausplanung 

von SE-Prozessen beteiligt werden.  

  

§ 62 Abs. 4 Satz 5:  Es wird empfohlen, auch den hier genannten Teilnehmerinnen und Teil-

 nehmerInnen Stimmrecht einzuräumen, um insbesondere den Ganztagsbe-

reich zu stärken und so die Zusammenarbeit in flachen Hierarchien zu fördern. 

 

Insgesamt begrüßen wir die geplante Schulgesetzänderung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Gez. Helge Daugs 

Vorsitzender der KSSH 

 

  

 

  

 




